
lieber fremder Vertrauter, meine Geschichte

Lieber fremder,

du interessierst dich für meine Geschichte, dass ist sehr aufmerksam von dir, hoffentlich langweile ich dich nicht. Ich bin froh, 

dass mir die Worte einfallen, zum Glück schreibe ich nicht

über Wurzeln oder anderes Gemüse das fällt mir nicht ein oder es dauert eine Weile. Genauso Namen oder Orte, es gibt 

schlimmeres ich weiß. Bemerkt habe ich meine Defizite während meinerAusbildung plötzlich konnte ich keine Namen mehr 

behalten und dann sollte ich ein Referat über das Hirn halten und sah parallelen bei mir, ich wusste die Ausbildung werde ich 

nicht zu Ende bringen. Ich bin im Lüneburger Krankenhaus gewesen weil ich meine eigene Diagnose gestellt habe, ich hätte was 

im Hirn, kam nicht so gut an und ich wurde belächelt auf mein Einwand genauer zu schauen und mein Linkshänder sein zu 

berücksichtigen, Mutter an Krebs gestorben, weitere aus der Familie erkrankt , den Sturz vor dem Bett, wurde ich mit der 

Aussage, ich könnte Krebs ausschließen CT ist in Ordnung nach Hause geschickt. MRT sollte ich machen, ich bin nach Hause 

gefahren aber meine Sprache und meine Kopfschmerzen wurden schlimmer , ich bekam eine Magen und Darminfektion, heute 

weiß ich es aufgrund des Tumors. Im März habe ich so dramatische Sprachstörungen, dass ich aufgrund dessen versucht habe den 

Krankenwagen zu rufen, ich wusste nicht mal mehr wo ich wohne. Als ich im Krankenhaus ankam, wurde ich von der Ärztin 

mit den Worten:,, Sie hatten doch schon im November nichts, was glauben Sie denn diesmal zu haben." empfangen. Diese 

Ärztin hat sich bei mir entschuldigt mit den Worten,, Sie hätte sich noch nie so geirrt, danke. Ehrlich gesagt wäre mir das lieber 

gewesen als eine Diagnose mit unheilbaren Krebs. Glioblastom 4 hört sich gar nicht so schlimm an. Die OP war kurz darauf in 

HH und seitdem arbeite ich daran gesund zu bleiben. Die Chemo und die Bestrahlung, naja die ist verjährt. Ich kann noch 

weiter erzählen, wenn es dich interessiert oder möchtest du eine Pause? Ich denke wir sollten eine Pause machen und ich erzähle 

morgen weiter. Bis morgen.
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